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Vorblatt 
 

Ziele 

Ziel 1: Anbindung von Einrichtungen der Pflege an ELGA 
 

Inhalt 
Das Vorhaben umfasst hauptsächlich folgende Maßnahme: 

Maßnahme 1: Verschiebung der Speicherverpflichtung auf 2028 
 

Wesentliche Auswirkungen 

In den Wirkungsdimensionen gemäß § 17 Abs. 1 BHG 2013 treten keine wesentlichen Auswirkungen auf. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen auf den Bundeshaushalt und andere öffentliche Haushalte 

 
 Aus der gegenständlichen Maßnahme ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen auf den Bund, die Länder, 
die Gemeinden oder auf die Sozialversicherungsträger. 
 

Verhältnis zu den Rechtsvorschriften der Europäischen Union 

Die vorgesehenen Regelungen fallen nicht in den Anwendungsbereich des Rechts der Europäischen Union 

 

Besonderheiten des Normerzeugungsverfahrens 

Keine 

 

Vereinfachte wirkungsorientierte Folgenabschätzung 

Novelle des GTelG 2012 (Speicherverpflichtungen)  

 

Einbringende Stelle: Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 

Titel des Vorhabens: Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 71/2025 und das 
Gesundheitstelematikgesetz 2012 geändert werden 

Vorhabensart: Gesetz Inkrafttreten/ 
Wirksamwerden: 

2026 

Erstellungsjahr: 2026 Letzte 
Aktualisierung:  

13.05.2026 
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Beitrag zu Wirkungsziel oder Maßnahme im Bundesvoranschlag 

 
Beitrag zu: 
 

- Wirkungsziel: Im Rahmen der Gesundheitsstrukturpolitik, Sicherstellung einer auf höchstem Niveau 
qualitätsgesicherten, flächendeckenden, leicht zugänglichen und solidarisch finanzierten integrierten 
Gesundheitsversorgung für die Bevölkerung, ohne Unterscheidung beispielsweise nach Bildung, Status 
und Geschlecht. (Untergliederung 24 Gesundheit - Bundesvoranschlag 2026) 

o Maßnahme: eHealth: Entwicklung eines elektronischen Systems für das Wissens- und 
Informationsmanagement im Gesundheitswesen, um Patient:innen und 
Gesundheitsdienstleistern orts- und zeitunabhängig Zugang zu Gesundheitsdaten zu 
ermöglichen (ELGA). 

 
 

Problemanalyse 
 
Problemdefinition 
Aufgrund der geltenden Rechtslage sind Einrichtungen der Pflege verpflichtet, ab 1. Jänner 2027 
Pflegesituationsberichte in ELGA zu speichern (vgl. § 13 Abs. 3 Z Z 6 des Gesundheitstelematikgesetzes 2012 
[GTelG 2012]). Hinzu kommt eine Verpflichtung, Medikationsdaten zu speichern, die mit 1. Jänner 2027 in 
Kraft tritt.  
 
Da in Pflegeeinrichtungen zuletzt vielfach noch keine durchgehende elektronische Dokumentation vorhanden 
war, stellt die ELGA-Anbindung für die einzelnen Organisationen einen enormen finanziellen und 
organisatorischen Aufwand dar. Die Problematik wird dadurch verschärft, dass die Missachtung der 
Speicherverpflichtung gemäß § 25 Abs. 3 Z 1 GTelG 2012 mit Verwaltungsstrafe bedroht ist. 
 
Um eine österreichweite Anbindung von Pflegeeinrichtungen an ELGA sicherzustellen, soll daher der Beginn 
der Speicherverpflichtung um ein Jahr nach hinten verschoben werden. Dadurch wird sichergestellt, dass die 
Pflegeeinrichtungen sowohl die Pflegesituationsberichte als auch Medikationsdaten in ELGA speichern können, 
was zum Vorhandensein dieser Daten für eine nachfolgende Behandlung beiträgt. 
 
 

Ziele  
 
Ziel 1: Anbindung von Einrichtungen der Pflege an ELGA  
 
Beschreibung des Ziels: 
Einrichtungen der Pflege, die unter die Definition des § 2 Z 10 lit. e des Gesundheitstelematikgesetzes 2012 
(GTelG 2012) fallen, sind an ELGA angebunden und erfüllen ihre Speicherverpflichtungen. 
 
Umsetzung durch:  
Maßnahme 1: Verschiebung der Speicherverpflichtung auf 2028 
 
 
 
 
 

Maßnahmen  
Maßnahme 1: Verschiebung der Speicherverpflichtung auf 2028   
Beschreibung der Maßnahme: 
Die die Einrichtungen der Pflege betreffenden Speicherverpflichtungen werden um ein Jahr verschoben, nämlich 
auf 1. Jänner 2028. 
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Umsetzung von:  
Ziel 1: Anbindung von Einrichtungen der Pflege an ELGA 
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